
Rechtsruck in der Gesellschaft beschäftigt Regensburger Schüler

Schreiben
anstatt
Schweigen
15 Jugendliche und eine Autorin ver-
arbeiten die Entwicklungen der ver-
gangenen Monate in einem Buch.
Schauplatz ist die Oberpfalz. Seite 14
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Das Rundschau-Jahreshoroskop
verrät, was sich 2016 in Sachen
Liebe, Beruf und Gesundheit tut

Seite 06 und 07

Blick in die Sterne

Regensburg (oc). Die einen hat-
ten schon aufgegeben, die an-
dern noch gehofft: Und dann
war Anfang der Woche plötz-
lich alles weiß. Der Winter-
dienst war vorbereitet: „Unser
Wetterdienst hatte den Schnee
bereits angekündigt“, sagt An-
nette Mücke, Amtsleiterin vom
Winterdienst. Und so ist das
Team bereits nachts zum Voll-
einsatz ausgerückt, der erste
Volleinsatz in diesem Winter.

Werktags von 7 bis 20 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen von 8 bis
20 Uhr muss der Winterdienst
dafür sorgen, dass der Verkehr
trotz Witterung sicher läuft.
Trotzdem kann es sein, dass
man morgens mal auf ver-
schneiten Straßen zur Arbeit
fahren muss: „Wir teilen die
Stadt in Kategorien ein. Katego-
rie eins sind die verkehrswichti-

Winterdienst im Einsatz
gen und gefährlichen Stellen,
hier wird zuerst geräumt und
mit Salz und Splitt gestreut“,
sagt Mücke. Kategorie zwei
sind ebenfalls verkehrswichti-
ge Stellen; Kategorie drei, zum
Beispiel Straßen in Wohnge-
bieten, werden nur bei freien
Kapazitäten bedient. Schneit
es über längere Zeit, fahren die
Winterdienstler die Strecken
mehrfach ab. Insgesamt 31
Fahrzeuge und 120 manuelle
Kräfte sind bei einem Vollein-
satz auf den Straßen.

Sicherungspflicht besteht
auch für die Regensburger
Bürger: Hausbesitzer müssen
zu den selben Zeiten mit
Schneeschippen und Splitt für
einen begehbaren Bürgersteig
sorgen – Salz streuen ist nicht
erlaubt, außer auf besonders
steilen Wegen oder Treppen.

Regensburg (rs). Das Beratungsmobil „Blickpunkt Auge“ macht
am Donnerstag, 7. Januar von 10 bis 16 Uhr Station am Renn-
platzzentrum. Das kostenlose Beratungsangebot des Bayeri-
schen Blinden- und Sehbehindertenbundes e. V. richtet sich an
Menschen mit Augenerkrankungen. Die Fragen reichen von läs-
tigen Alltagsbeschwerden wie trockenen Augen und schlecht
sitzenden Brillen über Fragen zur Therapie des grauen Stars bis
hin zu ernsthaften Erkrankungen, die zu Sehbehinderung oder
Erblindung führen können. Foto: privat

� Weiter Informationen auf www.blickpunkt-auge.de

Beratung rund ums Auge

Zwischen Ohrensesseln und
alten Erinnerungen – Alltag
in einem Pflegeheim. Seite 02

Ruhepol
in der Hektik
der Stadt

Oliver Machander über altes
Wissen, Strafe und die Kunst
des Märchenerzählens. Seite 09

Im Gespräch
mit einem
Schriftsteller

Seit 24 Jahren steht Barbara
Wilfurth als Präsidentin dem
Veloclub Ratisbona vor. Seite 12

Ein Leben
für den
Radsport


